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J.M.Clifton-Everest,  The Tragédy of Knighthood. Origins of the Tann-
häuser-legend. 

Oxford 1979 (Mediu m Aevum Monographs . Ne w Series 10). 

De r Verfasser greift nach einem Thema , an dem sich in den letzte n Jahrzehnte n 
Anglisten un d Romanisten , Keltologe n un d eben auch Germaniste n hinlänglic h 
versucht haben : der Sage vom Tannhäuse r im Venusberg un d ihre n Spielarte n in 
italienischen , französische n un d englischen Varianten . Was die Arbeit auszeichnet , 
ist der weitgespannt e Vergleich, mi t dem hier , ander s als in den eher nationa l ge-
richtete n Philologien , aus Bruchstücke n rekonstruier t wird, was sich als ein jahr -
hundertelan g beliebte r un d ergänzte r Komple x erweist. Di e Sage vom Tannhäuse r 
im Venusberg ha t demnac h ihre Wurzeln im Sibyllinen-Motiv , den Erzählunge n 
von der schöne n Melusine , in einer der volkstümliche n Paradiesessehnsücht e des 
Mittelalters , freilich mi t moralische m Verdikt als einem versteckte n Or t irdische r 
Lüste , sie ha t ihre n historische n Or t in einem Berg bei Nurci a in Oberitalie n un d 
fand schließlich , im mitteleuropäische n Bereich , zu dem auch eine frühe tschechisch e 
Variant e existiert , ihre n Helde n in dem bekannte n deutsche n Minnesänge r des 
späten 13. Jahrhunderts , der sich, wie der Verfasser sehr plausibe l mach t (S. 114), 
durc h Bußliede r für eine solche Roll e empfohle n hatte . Di e Arbeit erwägt das alles 
umsichti g un d klug, un d das Sagensyndrom , das sie anstell e des alten Streite s um 
den deutschen , französische n ode r italienische n Ursprun g des Motiv s vorstellt , be-
stätigt auf seine Weise un d in seinem Feld e auch wieder einma l die Bedeutun g des 
Vergleichs in der durc h Diszipline n un d Nationalaspekt e unglücklic h abgeschirmte n 
europäische n Historiographie . 

Bochu m F e r d i n a n d S e i b t 

Ferdinand Seibt, KarlIV.  Ein Kaiser in Europa 1346—1378. 

Süddeutsche r Verlag, Münche n 1978, 488 S., 24 z. T. farbige Bildtafeln , 5 Kartenskizzen , 
1 Stammtafel . 

I n Erinnerun g an Karl s IV. To d vor 600 Jahre n ist 1978 eine lange Reih e von 
Publikatione n über den Luxemburge r erschienen . Zu den gewichtigsten zähl t nebe n 
dem aus Anlaß der Ausstellungen über Kar l IV. in Nürnber g un d die Kuns t der 
Parie r in Köl n von Seibt herausgegebene n Sammelban d Kaiser Karl IV. Staats-
mann und Mäzen  mit insgesamt 50 Beiträgen un d dem von Han s Patz e betreute n 
Sammelban d Kaiser Karl IV. 1316—1378. Forschungen über Kaiser und Reich 
mit 31 Aufsätzen die hier anzuzeigende , zu Beginn des Gedenkjahre s erschienen e 
Biographi e des Kaisers. Sie ist das Ergebni s langjähriger intensive r Bemühunge n 
Seibts um die komplexe , in der Vergangenhei t imme r wieder je nach Standor t ein-
seitig in Anspruc h genommen e Persönlichkei t Karl s IV. un d zugleich die erste um -
fassende neuer e Gesamtdarstellun g von Karl s Leben un d Werk überhaupt 1 . Seibt 

1 Über die gleichfalls noch 1978 erschienen e Arbeit von S p e v á č e k , Jiří : Karl IV. 


